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Interessenkonflikte 

• Keine direkten finanziellen IK 
• Indirekte IK: 

– Arbeitgeber: Ärztliches Zentrum für 
Qualität in der Medizin, gemeinsames 
Institut von BÄK und KBV 

– Am ÄZQ u.a. verantwortlich für die 
Abteilung Patienteninformation 

– Mitautorin der „Guten Praxis 
Gesundheitsinformation“ des Deutschen 
Netzwerks Evidenzbasierte Medizin 
(DNEbM) 
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Gliederung 

Dr. Google – ein Fakt 

Leitbild „informierter Patient“ 

Gute Informationen für die 
Konsultation nutzen! 
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Fakten I – medizinische Suchanfragen bei Google 
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Fakten II – Gesundheitssurfer in Deutschland 

 40 Mio 
Gesundheitssurfer in 
Deutschland (2015) 

 Alle Altersgruppen (auch 
„Silver Surfer“)  

 60% Chroniker 

Quellen:  
DeStatis 2016 

E-Patient-Survey 2015 
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Fakten III – Information bei Krebs 

 Situationen, in denen 
nach Information gesucht 
wird: nach Diagnose 
(20%), während und 
nach der ersten Therapie 
(49%), Rezidiv (25%) 

Quelle:  
Krebsinformationsdienst, 2014 

 Informationsbedürfnisse: „Wegweiser“ im 
Gesundheitssystem (56%); Therapie (55%), Grundlagen 
und allgemeine Informationen zu Krebs, Leben mit 
Krebs (52%) 
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Fakten VI –Information hilft Patienten! 

 Unterstützung beim 
Arztgespräch: „Ich kann 
den Arzt jetzt deutlich 
besser verstehen – die 
Kommunikation mit dem 
Arzt ist besser geworden.“ 
(38%) 

Quelle:  
E-Patient-Survey 2015 

 Bewältigung: „Das Internet hat mir auf jeden Fall im 
Alltag und im Umgang mit meiner Erkrankung gut 
geholfen“ (35%). 
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Rolle der Patienten und Patientinnen 

„Dritte Kraft im 
Gesundheitswesen“ 
SVR 2001/02   

„Für ihre Gesundheit 
mitverantwortlich“ 

SGB V §1 

„Aktive 
Mitproduzenten von 

Gesundheit“ 
   SVR 2012 

„… dazu beitragen, 
durch aktive 

Beteiligung den 
Eintritt von 

Krankheit und 
Behinderung zu 

vermeiden “ 
   SGB V § 1 
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Patientinnen und Patienten müssen verständlich 
und umfassend informiert werden, etwa über 
erforderliche Untersuchungen, Diagnosen und 
beabsichtigte Therapien.  
(Quelle: Bundesministerium für Gesundheit. Pressemitteilung vom 1.2.2013. 
Patientenrechtegesetz passiert den Bundesrat. Im Internet: 
http://www.bmg.bund.de/fileadmin/dateien/Pressemitteilungen/ 
2013/2013_01/130201_PM_Patientenrechte_im_BR.pdf) 

Viel Information führt nicht zwingend zu 
Informiertheit, vor allem dann nicht, wenn die 
Informationskompetenz nicht ausreichend oder 
die dargebotene Information defizitär ist. 
(Quelle: Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen. 
Sondergutachten 2012. Im Internet: http://www.svr-gesundheit.de/index.php?id=378) 

Information als ärztliche Pflicht 
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Gute Gesundheitsinformationen …  
 sind nicht interessengebunden & redaktionell 
 unabhängig 

 legen Finanzierung und potenzielle Interessenkonflikte 
 offen  

 beruhen auf dem besten derzeit verfügbaren Wissen 

 vermitteln ein realistisches Bild der Erkrankung 

 stellen alle Behandlungsoptionen mit Nutzen- und   
 Schadenswahrscheinlichkeiten dar 

 vermitteln Nutzen und Schaden an Hand von     
 patientenrelevanten Endpunkten 

 kommunizieren Risiken verständlich 

 äußern sich zu Unsicherheiten 

 

Wider die defizitäre Information: Die GPGI 
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Qualität von Gesundheitsapps? 
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Konsultation nutzen! 
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Verantwortung übernehmen 

Gummersbach, in der Schmitten, Mortsiefer et al. DÄB 2015  

„Möglicherweise bedarf eine informierte Entscheidung 
für oder gegen eine Screeningteilnahme einer 
qualifizierten Gesprächsbegleitung.“  
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Wie Qualifikation erwerben? 
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Hilfe bei der maßgeschneiderten Information 

• Für individualisierte, qualitätvolle Information: 
ÄRZTE EMPOWERN! 

• Unterstützende Patienteninformationen für das 
Arzt-Patientengespräch entwickeln 

• Relevante Gesprächssituationen aus ärztlicher 
und Patientensicht erfragen 

• Nach den Prinzipien der GPGI leicht 
verständliche Information entwickeln 

• Ärzten mit der Leitlinie zur Verfügung stellen 
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www.leitlinien.de 

Wo? 



19 

19 Corinna Schaefer, KBV Fachtagung, Berlin, 29.03.2019 

www.patienten-information.de 

www.leitlinienprogramm-onkologie.de 

www.gesundheitsinformation.de 

www.igel-monitor.de 

www.wissenwaswirkt.org 

www.test.de/medikamente 

www.patienteninformation.de 

www.gutepillen-schlechtepillen.de 

www.krebsinformationsdienst.de 

www.psychenet.de, www.entscheidungshilfe.info    

Wo? 
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schaefer@azq.de 

schaefer@azq.de 
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